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reformiert.lokal  Kirchgemeinde Zürich Ausgewählte 
Veranstaltungen

Di, 1. September, 18.30 Uhr
Ladies Night Out Special
Znacht mit Lesung aus 
«Probleme, Probleme» 
von Ingeborg Bachmann 
Kosten: 20 Franken 
Anmeldung: regina.angermann@
reformiert-zuerich.ch 
Alte Kirche Fluntern

Mi, 2. September, 11.30 Uhr
FamilienTag im Herbst
Mittagessen, Bastelatelier für 
Kinder, GeschichtenKiste 
Anmeldung bis 31. August 
an daniela.hausherr@ 
reformiert-zuerich.ch 
Sonnegg Höngg

Sa, 12. September, 14 Uhr
Taste it!
Orgel und Klavier kennenlernen 
und ausprobieren; mit Konzert  
«Petra und der Wolf» 
Kirche Oerlikon

Sa, 19. September, 9.30–12 Uhr
Clean-up-Day
Wir räumen unser Quartier auf. 
Anmeldung: jolanda.majoleth@
reformiert-zuerich.ch 
Start bei der Thomaskirche

Sa, 19. September, 15–24 Uhr
Lindenplatzfest
Lindenplatz und Chilehügel 
Altstetten

So, 20. September, 11.30 Uhr
Foodsave-Tavolata
Wir servieren ein Menü aus 
frischen Zutaten, die vernichtet 
worden wären. 
Kosten: keine, Kollekte 
Zwingliplatz

Sa, 26. September, 9–15 Uhr
Wollimärt
Gemütliches Bistro mit Kaffee, 
Kuchen und mehr 
Vorplatz Alte Kirche Wollishofen

Sa, 26. September, 19.30 Uhr, 
und So, 27. September, 17 Uhr
Musikalische Ansichtskarten
Konzert mit dem Paulus-Chor 
Tickets: paulus-chor.ch/konzert 
Pauluskirche

Alle Details finden Sie in unserem 
Kalender auf der Website.

VERLOSUNG

Quiz zur Schöpfungsinitiative
Franz von Assisi ist der Schutzpatron der Tiere und der Umwelt. Es wäre 
ihm vermutlich leichtgefallen, die unten abgebildeten Tiere und Pflanzen 
zu identifizieren. Können Sie es auch? Schicken Sie uns die richtigen vier 
Namen, und schon sind Sie in der Verlosung. Viel Glück!

TEILNAHME
Senden Sie uns die Lösung unter Angabe Ihrer Adresse an 
redaktion@reformiert-zuerich.ch oder an folgende Post-
adresse: Textbüro Leutenegger, Feldeggstrasse 53, 8008 
Zürich. Teilnahmeschluss: 18. September 2026. Die 
Gewinnerin oder der Gewinner wird schriftlich benach-
richtigt. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen, über die Ver-
losung wird keine Korrespondenz geführt. Eine Baraus-
zahlung ist nicht möglich.

ZU GEWINNEN
Unter allen richtigen Antworten verlosen wir eine Urban 
Gardening Geschenkbox von Gorilla Gardening im Wert 
von 79 Franken. Die Geschenkbox enthält insgesamt elf 
Produkte, mit denen man selbst auf dem Balkon einen 
kleinen Beitrag zur Biodiversität leisten kann, darunter 

Saatgut für Tomaten und Gurken, Pflanzsets für 
Gemüse und Kräuter, verschiedene Seedballs und 
ein 12-Liter-Pflanzsack.

Lösung des letzten Rätsels: 
Wir haben das Lösungswort «Lassi» gesucht. Der Preis, 

das Buch «Strassen mit Persönlichkeit» von Heinrich 
Wegmann, ging nach Höngg.
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A)	Distel

B)	Löwenzahn

C)	Kornblume
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A)	Blaumeise

B)	Spatz

C)	Kohlmeise 
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A)	Hummel

B)	Biene

C)	Wespe
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A)	Kudzu

B)	Efeu

C)	Kletterspindel
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NEUE WEBSITE 

Siehe, ich mache  
alles neu!

Ganz im Sinn der Jahreslosung 2026 haben wir 
unseren Online-Auftritt erneuert. Die neue Web-

site soll nahe bei den Menschen sein und schnelle 
Orientierung über das kirchliche Leben bieten. 
Warme Pastellfarben lösen das bisherige kühle 

Blau ab, und der grosszügige Einsatz von Typo-
grafie verleiht den Seiten einen frischen Auftritt. 
Scannen Sie den QR-Code – und überzeugen Sie 
sich von der verbesserten mobilen Ansicht. Unter 
dem zweiten QR-Code finden Sie Informationen 
zu den Pfarrpersonen, die sich neu zur Wahl stel-
len. Übrigens: Auch die Agenda im hinteren Teil 

dieses Hefts ist neu sortiert. Sie finden die Gottes-
dienste und Veranstaltungen nun unter einheitli-

chen Rubriken.

Die neue Website. 

Die Pfarrpersonen,  
die zur Wahl stehen.

Am 27. September wird es gleich in mehr-
facher Hinsicht spannend: Zum ersten Mal 
entscheidet das reformierte Kirchenvolk an 
der Urne über eine Vorlage der Landeskir-
che. Es geht um den Gegenvorschlag zur 
Schöpfungsinitiative – und damit um eine 
Frage, die uns als Kirche unmittelbar 
betrifft: Wie ernst nehmen wir unsere Ver-
antwortung für das Bewahren der Schöp-
fung? Der Leitartikel dieser Ausgabe ord-
net die Vorlage ein und zeigt, worüber 
genau abgestimmt wird. Eine gute Gele-
genheit, sich ein Bild zu machen – und 
dann auch tatsächlich abzustimmen.

Am selben Tag stehen zudem Pfarrwahlen 
in der Kirchgemeinde Zürich an. Das ist 
alles andere als selbstverständlich. In Zei-
ten, in denen viele Kirchgemeinden Mühe 
haben, offene Pfarrstellen zu besetzen, ist 
es uns erneut gelungen, hervorragende und 
profilierte Persönlichkeiten für den Pfarr-
dienst in Zürich zu gewinnen.

Darum unsere herzliche Einladung: Lernen 
Sie die Kandidierenden über den nebenste-
henden QR-Code kennen, nutzen Sie Ihr 
Wahlrecht – und kommen Sie im Novem-

Michael Braunschweig
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Abstimmen und 
wählen

ber und Dezember zu den Installationsgot-
tesdiensten. Denn Pfarrpersonen werden 
zwar gewählt, aber Kirche entsteht erst 
dort, wo Menschen einander begegnen.

Also: erst lesen, dann wählen – und später 
gemeinsam feiern.

MICHAEL BRAUNSCHWEIG
Kirchenpfleger, Ressort Pfarramtliches

TITELSEITE
Die Kirche Glaubten zeigt: Die 
reformierte Kirchgemeinde Zürich ist 
dank Solaranlagen und Grünanlagen 
bereits nachhaltig ausgerichtet – aber 
es hat noch Platz für mehr.
Foto: Christian Merz Fotografie
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WAHLEN

Die BKP – wichtig im Hintergrund
ERIK BRÜHLMANN | Die Bezirkskir-
chenpflege (BKP) wird für die Amts-
dauer 2027 bis 2031 neu gewählt. Das 
Gremium agiert meist so, dass die 
Kirchenmitglieder es gar nicht 
bemerken. Das tut seiner Bedeutung 
jedoch keinen Abbruch.

Die Reformierte Kirche Kanton Zürich 
mit ihren rund 350 000 Mitgliedern 
umfasst 107 Kirchgemeinden. Diese 
sind in zwölf Bezirken zusammenge-
fasst; zum Bezirk Zürich gehören die 
reformierte Kirchgemeinde Zürich, die 
Kirchgemeinden Hirzenbach und Witi-
kon, die Chiesa die Lingua Italiana und 
die Eglise Française. Von der Arbeit der 
jeweiligen Bezirkskirchenpflege (BKP) 
bekommen die Kirchenmitglieder in der 
Regel kaum etwas mit. «Dennoch ist sie 
ein wichtiges Gremium für den rei-
bungslosen Betrieb in den Bezirken», 
sagt Mike Chudacoff, Vizepräsident der 
elfköpfigen BKP Zürich. 

Beobachten und beurteilen
Generell gesprochen, wacht die BKP 
darüber, dass der Bezirk verantwor-
tungsvoll, transparent und wirksam 
geführt wird und dass die geltenden 
Richtlinien und Verordnungen eingehal-
ten werden. «Dabei geht es uns nicht 
darum, uns überall einzumischen», 
erklärt Mike Chudacoff, «vielmehr ach-
ten wir darauf, dass die Organisation 
sich so weit wie möglich selbst regelt.» 
Das bedeutet, dass die BKP-Mitglieder 
mit offenen Augen und Ohren die fünf 
Kirchgemeinden im Bezirk Zürich 

beobachten – zum Beispiel im Rahmen 
der regelmässigen Besuche der Kirchen-
organe und -bezirke. «Wenn wir von 
Konflikten hören oder auf Konflikte 
aufmerksam gemacht werden, versu-
chen wir auch zu vermitteln, um eine 
Eskalation zu vermeiden», so Mike 
Chudacoff weiter.

Spezielles Eignungsprofil
Die Arbeit in der BKP erfordert also 
das richtige Fingerspitzengefühl, um zu 
erkennen, wann das Gremium tätig 
werden muss. «Aktionismus ist bei uns 
fehl am Platz», sagt Mike Chudacoff. 
Sehr gefragt ist dafür gesunder Men-
schenverstand, und Erfahrung mit der 
Arbeit behördlicher Gremien ist ebenso 
von Vorteil wie Führungs-, Coaching- 
oder Mediationserfahrung. Auf jeden 
Fall ist die BKP eine unerlässliche 
Behörde für ein geregeltes Kirchenle-
ben in den Bezirken. Wahlvorschläge 
können bis zum 7. Oktober 2026 einge-
reicht werden an den Präsidenten der 
BKP Bezirk Zürich, Hanspeter Haupt 
(hanspeter.haupt@zhref.ch); können 
nicht alle Sitze der BKP in stiller Wahl 
besetzt werden oder gibt es mehr Wahl-
vorschläge, als Sitze zu besetzen sind, 
kommt es am 28. Februar 2027 zu einer 
Urnenwahl.

KENNENLERNEN
Am 5. Oktober, 19 Uhr, findet im Saal am 
Hirschengraben 7 in 8001 Zürich die 
Wählerinnen- und Wählerversammlung 
für die BKP Zürich statt, bei der man 
die Kandidierenden kennenlernen kann.

SCHÖPFUNGSINITIATIVE

ERIK BRÜHLMANN | Die Stimmberechtig-
ten der reformierten Kirchgemeinde 
Zürich und der evangelisch-reformierten 
Landeskirche Zürich stimmen am 27. Sep-
tember über den «Gegenvorschlag zur 
Schöpfungsinitiative» ab. Ein Überblick 
über dessen Inhalte und die offiziellen 
Positionen.

Natur und Umwelt zu bewahren, heisst, Got-
tes Schöpfung zu achten und zu schützen. 
Ökologische Themen gehören deshalb zu 
den Kerninteressen der Kirche. Wohl auch 
deshalb wurde an der dritten Europäischen 
Ökumenischen Versammlung der Kirchen 
2007 im rumänischen Sibiu die Schöpfungs-
zeit ausgerufen. Seither liegt für die Kirchen 
und ihre Mitglieder in der Zeit zwischen 
dem 1. September und dem 4. Oktober, dem 
Gedenktag des «Umweltheiligen» Franz von 
Assisi, ein spezielles Augenmerk auf 
Umweltthemen. Für die Reformierte Kirche 
Kanton Zürich gilt dies heuer in besonderem 
Mass. Denn am 27. September stimmen ihre 
Mitglieder über den Gegenvorschlag zur 
Schöpfungsinitiative ab. 

Erste kirchliche Volksinitiative
Die Kirchenordnung, die Verfassung der 
Landeskirche, hält bereits heute fest, dass die 

Das Beispiel der Grossen Kirche Altstetten mit ihren PV-Anlag en zeigt, dass sich die reformierte Kirchgemeinde Zürich bereits intensiv für eine 
nachhaltigere Zukunft engagiert.

Wie grün wird die Kirche?

HAUS DER DIAKONIE

Tag der offenen Baustelle
Es geht voran im Haus der Diakonie, 
dem ehemaligen Kirchgemeindehaus 
Wipkingen. Das denkmalgeschützte, von 
1930 bis 1932 als «kirchliches Volks-
haus» konzipierte und realisierte 
Gebäude war das erste Hochhaus der 
Stadt Zürich. Nun wird es einer neuen 
Bestimmung zugeführt. In seiner künfti-
gen Form soll es ab 2027 ein moderner, 
attraktiver Ort für das Quartier sein, der 
alle Menschen ungeachtet ihrer Herkunft 
und sozialen Stellung willkommen 
heisst. Der Rohbau ist bereits abge-
schlossen – ein idealer Zeitpunkt, die 
Türen ein erstes Mal zu öffnen und allen 
Interessierten Einblick zu gewähren.

Am 26. September finden von 10 bis 17 
Uhr Führungen durch den Rohbau statt, 
es gibt Informationen zu den künftigen 
Nutzungen, und natürlich ist auch für 
Verpflegung gesorgt. Das Haus der Dia-
konie ist ein Leuchtturmprojekt der 
reformierten Kirchgemeinde Zürich, 
und der Tag der offenen Baustelle wird 
deutlich machen, weshalb das so ist. 

MEHR INFORMATIONEN
Genauere Informationen zur 
Veranstaltung und zur 
Anmeldung erhalten Sie 
über diesen QR-Code.

mailto:hanspeter.haupt@zhref.ch
https://streetchurch.ch/baustelle
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SCHÖPFUNGSINITIATIVE

Landeskirche «einer sozialen, ökologischen 
und wirtschaftlichen Nachhaltigkeit ver-
pflichtet» ist. Diese Formulierung war den 
Initiantinnen und Initianten der landeskirch-
lichen «Volksinitiative für eine klimaverant-
wortliche Kirche (Schöpfungsinitiative)» zu 
unverbindlich; mit ihrem 2023 eingereichten 
Vorstoss – der ersten Volksinitiative in einer 
reformierten Landeskirche der Schweiz – 
wollten sie die in der Kirchenordnung festge-
schriebene Verpflichtung konkretisieren. Die 
Kirchensynode lehnte die Initiative am 
27. Januar dieses Jahrs ab, stimmte jedoch 
einem bereinigten Gegenvorschlag mit 54 zu 
45 Stimmen zu. Dagegen ergriffen 46 Syn-
odemitglieder das Parlamentsreferendum. 
Dass am 27. September nur über den Gegen-
vorschlag abgestimmt wird, liegt daran, dass 
das Initiativkomitee seine ursprüngliche 
Schöpfungsinitiative mittlerweile zurückge-
zogen hat.

Ehrgeizige Zielvorgaben
Der Gegenvorschlag zielt darauf ab, die Kir-
chenordnung verbindlicher zu gestalten. So 
sollen die gebäudebezogenen CO2e-Emissio-
nen bis 2035 auf «Netto-Null» gesenkt wer-
den. CO2e – Kohlendioxid-Äquivalent – ist 
die vereinheitlichte Masseinheit für alle 
Treibhausgase. Weiterhin sollen die Landes-

kirche und ihre Kirchgemeinden künftig auf 
den Einsatz fossiler Energieträger verzichten 
und Liegenschaften entsprechend umrüsten, 
wenn dies nicht bereits geschehen ist. Der 
Gegenvorschlag schafft zudem die rechtli-
chen Voraussetzungen, um ein einheitliches 
Umweltmanagementsystem wie den «Grü-
nen Güggel» in allen Kirchgemeinden ver-
bindlich zu implementieren. Auf einer weni-
ger technischen Ebene soll die Landeskirche 
künftig die «Behandlung ökologischer The-
men in Bildung und Spiritualität» sowie 
generell eine ökologisch nachhaltige Gesell-
schaft fördern.

Dafür und dagegen
Die Kirchensynode und der Kirchenrat der 
Landeskirche empfehlen, den Gegenvor-
schlag anzunehmen. «Dies geschieht in der 
Überzeugung, dass konkrete Massnahmen 
zur Bewahrung der Schöpfung unerlässlich 
sind», heisst es in der offiziellen Stellung-
nahme. Der Gegenvorschlag nehme die Lan-
deskirche und ihre Kirchgemeinden in die 
Pflicht, der voranschreitenden Klimaerwär-
mung im Rahmen ihrer Möglichkeiten ent-
gegenzutreten. Dem Referendumskomitee 
geht der Gegenvorschlag zumindest in Tei-
len zu weit. Zwar gelte es durchaus, klima-
schonendes Verhalten und ökologische 

Massnahmen in den Kirchgemeinden zu för-
dern. Das Referendumskomitee stört sich 
jedoch daran, dass die Form des Umweltma-
nagements nicht den Kirchgemeinden über-
lassen wäre; viele Kirchgemeinden betrieben 
bereits wirksamen Umweltschutz ohne Zer-
tifizierungen. Beim Ziel Netto-Null plädiert 
das Nein-Komitee für Verhältnismässigkeit: 
Mit Netto-Null würde die Reformierte Kir-
che Kanton Zürich nur einen Millionstel 
aller in Europa ausgestossenen Treibhaus-
gase einsparen.

Und die reformierte Kirchgemeinde 
Zürich?
Die reformierte Kirchgemeinde Zürich ver-
fügt über ein grosses, historisch gewachse-
nes und kulturell bedeutendes Immobilien-
portfolio. Der Gegenvorschlag stimmt mit 
den Vorhaben der Kirchgemeinde Zürich 
überein, deshalb unterstützt die Kirchen-
pflege den Gegenvorschlag zur Schöpfungs-
initiative. Er decke sich mit vielen Massnah-
men, welche die reformierte Kirchgemeinde 
Zürich in verschiedenen Bereichen bereits 
ergriffen habe und noch ergreifen werde, 
heisst es in der Begründung. An der Einfüh-
rung des «Grünen Güggel» wird bereits 
gearbeitet; der Beschluss, mit dem Immobi-
lienportfolio bis 2035 Netto-Null zu errei-
chen, ist ebenfalls längst gefasst. Die Kir-
chenpflege unterstreicht aber, dass die 
Stimmberechtigten sich ihr eigenes Bild 
machen sollten.

INFORMATIONEN ZUM 
GEGENVORSCHLAG
Zu weiteren Informationen zum 
Gegenvorschlag zur Schöpfungs-
initiative und zur offiziellen 
Abstimmungsbroschüre gelangen 
Sie über diesen QR-Code.

PODIUMSGESPRÄCH
Am 3. September findet in der Kirche 
St. Peter von 19 bis 20.30 Uhr ein Podiums-
gespräch zur Abstimmung statt. Es diskutie-
ren für die Befürworter des Gegenvor-
schlags Tobias Adam, Mitglied der 
Kirchensynode und Doktorand Digital Reli-
gions, und Kirchenratspräsidentin Esther 
Straub; für die Gegner Simone Schädler, 
Mitglied der Kirchensynode, und Franco 
Sorbara, Pfarrer der reformierten Kirche 
Zürich Hirzenbach.

Das Beispiel der Grossen Kirche Altstetten mit ihren PV-Anlag en zeigt, dass sich die reformierte Kirchgemeinde Zürich bereits intensiv für eine 
nachhaltigere Zukunft engagiert.
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Wie grün wird die Kirche?

https://www.zhref.ch/news/beleuchtender-bericht-zum-gegenvorschlag-zur-schoepfungsinitiative
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HERBERT ANDERS | PFARRER
herbert.anders@reformiert-zuerich.ch

Eine Gruppe von Kindern spielt im Hof. Ihr 
Gelächter lockt mich ans Fenster. Ich sehe etwa 
zehn Jungen und Mädchen, die sich auf ein 
Kommando hin gegenseitig hinterherrennen. 
Mir fällt auf, dass einer von ihnen afrikanischer 
und zwei weitere Mädchen karibischer Her-
kunft zu sein scheinen, doch die Sprache, in der 
sie sich die Spielanweisungen geben, ist 
Schweizerdeutsch. 

Erfreut über die offensichtliche Überwindung eth-
nischer Barrieren wende ich mich ab, als ich ein 
Mädchen, das im Obergeschoss wohnt, mit un-
sicheren Schritten herankommen sehe. Die Grup-
pe, die im Kreis sitzt, sieht sie kommen, macht 
aber keinen Platz für sie. Eine der Gruppe, die der 
Ankommenden entgegengehen möchte, wird von 
ihrer Nachbarin am Arm zurückgehalten. Das neue 

Teilhaben

Kain und Abel, Tiziano, 1570–1576

WEITERBILDUNGSURLAUB VON PFARRER THOMAS SCHÜPBACH

Spiritualität in Neuseeland

34 Jahre nach seinem ersten Aufent-
halt ist Pfarrer Thomas Schüpbach 
im Oktober 2025 für einen Weiter-
bildungsurlaub nach Neuseeland 
zurückgekehrt, wo er fünf Monate 
lang spirituelle Aspekte erforschte.

1991 verbrachte er ein halbes Jahr dort 
und arbeitete unter anderem als Schafhirt. 
Genau in dieser Zeit fand er zu seiner Be-
rufung als Menschenhirt. Nun hat er das 
grossartige Land ein zweites Mal besucht 
– diesmal jedoch nicht, um Schafe zu 
hüten, sondern mit dem Ziel, sich intensiv 
mit Spiritualität auseinanderzusetzen.

Dazu gehörte, die Spiritualität anderer 
Menschen mit seiner eigenen zu ver-
gleichen – insbesondere auch mit der der 
Māori, der Ureinwohner:innen Neusee-
lands. So konnte er seinen Horizont er-
weitern und neue Impulse für sich und 
seine Arbeit gewinnen. In einem Vortrag 
berichtet er über seine Erkenntnisse.

SAAL IM GUT
Montag, 14. September, 14 Uhr
Im Anschluss Austausch  
bei Kaffee und Kuchen

CHOR IM KIRCHENKREIS DREI

Chorprojekt⁶
Dieses Mal stehen einzelne Sätze aus 
«Christmas Carols» von Rutter im 
Zentrum.
Wenn du Freude und Lust hast, geist-
liche Musik diverser Stilrichtungen 
zu singen, dann bist du im Chor des 
Kirchenkreises drei unter der musi-
kalischen Leitung von Rajiv Satapati 
herzlich willkommen!

KIRCHE BÜHL
Chorraum

Proben & Aufführung: 
Do, 01.10.2026 	 19.45–21.30 Uhr
Fr, 09.10.2026 	 19.45–21.30 Uhr
Fr, 23.10.2026 	 19.45–21.30 Uhr
Do, 29.10.2026 	 19.45–21.30 Uhr
Do, 05.11.2026 	 19.45–21.30 Uhr 
(Thomaskirche)
Fr, 13.11.2026 	 19.45–21.30 Uhr 
(Thomaskirche)
Fr, 20.11.2026 	 19.45–21.30 Uhr
Fr, 04.12.2026 	 19.45–21.30 Uhr
Do, 10.12.2026 	 19.45–21.30 Uhr
Do, 17.12.2026 	 19.45–21.30 Uhr  
(Thomaskirche)
Sa, 19.12.2026 	 10–11.45 Uhr  
Generalprobe (Thomaskirche)
So, 20.12.2026 	 8.45–9.45 Uhr  
Vorprobe (Thomaskirche)
So, 20.12.2026 	 10–11 Uhr  
Gottesdienst (Thomaskirche) 

Kontakt:
rajiv.satapati@reformiert-zuerich.ch
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«Gott aber sprach zu Kain: 
Warum bist du zornig und 
warum ist dein Blick gesenkt?»
GENESIS 4,6

Teilhaben

Mädchen bleibt zwei Schritte vor dem Kreis ste-
hen. Ein Junge, der grösser ist als die anderen – 
vielleicht der Anführer der Gruppe –, steht auf, 
nähert sich ihr und sagt einige Worte zu ihr, die ich 
nicht verstehe. Sie antwortet etwas, als eine aus 
der Gruppe laut ruft: «Hast du es nicht verstanden? 
Mit dir wollen wir nicht spielen.»
Die Begebenheit könnte banaler nicht sein, denn 
die Erfahrung der Ablehnung ist so weit verbreitet 
und häufig, dass sie eines der grundlegenden Trau-
mata des Lebens darstellt. Der grosse biblische 
Mythos von Kain und Abel veranschaulicht die 
Mechanismen der Gewalt, die durch Ablehnung 
ausgelöst werden können. Der Text berichtet, dass 
die beiden Brüder Gott Gaben darbringen. Doch 
«Gott sah auf Abel und sein Opfer, aber auf Kain 
und sein Opfer sah er nicht.» Der Grund für Gottes 
Ablehnung scheint bewusst ausgelassen worden zu 
sein, um die gesamte Aufmerksamkeit auf die Un-

gleichbehandlung zu lenken. Eine Ungleichbe-
handlung, die Kain «sehr zornig» macht und ihn 
schliesslich zum Brudermord treibt.

Kain ist der Archetyp des Abgelehnten und Aus-
geschlossenen. Kain steht für all jene, die aus dem 
einen oder anderen Grund eine Niederlage im 
Wettbewerb hinnehmen müssen, den Ausschluss 
aus der Aufmerksamkeit derer, die zählen. Das 
menschliche Bedürfnis nach Aufmerksamkeit ist 
drängend; bleibt es unbefriedigt, kann dies zu ext-
remen Folgen führen.

Teilnehmen können. Darum geht’s. Darauf zielen 
ja auch die grossen Aufträge des Evangeliums ab. 
Denen vergeben, die uns Leid zugefügt haben; die 
Nächsten zu lieben; den Bedürftigen entgegenzu-
kommen. Uns ist «der Dienst der Versöhnung auf-
getragen» schreibt Paulus (2 Kor 5,18) und lädt 
dazu ein, auf die von uns Ausgeschlossenen wie-
der zuzugehen.

Unsere Kirche versucht diesem Auftrag auf vieler-
lei Weise gerecht zu werden. Ein kleiner unauf-
fälliger Beitrag dazu, der mich immer wieder in 
Hochstimmung versetzt, ist das Wahlrecht für 
Ausländer:innen. Meine Kirchgemeinde gibt mir 
eine Stimme. Ich bin sicher, dass auch Sie, dank 
Ihrer kirchlichen Einbindung, hier oder dort Teil 
haben können.

«Ich glaube, [bei Kain und Abel] handelt es sich 
um die bekannteste Geschichte der Welt, denn es 
ist die Geschichte eines jeden Einzelnen. Ich glau-
be, sie ist das Symbol für die Geschichte der 
menschlichen Seele. Ich denke gerade laut nach – 
bitte greift mich nicht an, wenn ich mich nicht klar 
ausdrücke. Die grösste Angst, die ein Kind haben 
kann, ist, nicht geliebt zu werden, und Ablehnung 
ist die Hölle, vor der es sich fürchtet. Ich glaube, 
dass jeder Mensch auf der Welt mehr oder weniger 
intensiv Ablehnung erlebt hat. Und mit der Ab-
lehnung kommt die Wut, und mit der Wut ein Ver-
brechen als Rache für die Ablehnung, und mit dem 
Verbrechen die Schuld – das ist die Geschichte der 
Menschheit. Ich glaube, wenn die Ablehnung be-
seitigt werden könnte, wäre der Mensch nicht das, 
was er ist. Vielleicht gäbe es weniger verrückte 
Menschen.»

John Steinbeck, Jenseits von Eden

Kain und Abel, Tiziano, 1570–1576

SCHÖPFUNGSINITIATIVE: 
NETTO-NULL 2035

Beten und 
Abstimmen

Die Schöpfungsinitiative, die 
als erste kirchliche Initiative 
am 27. September an die Urne 
kommt, ist im Kreis 3 geboren. 
Wir haben den Initialzünder 
Tobias Adam (27) vom Stadt-
kloster dazu befragt.

? Die Vorlage fordert eine 
klimaneutrale Kirche bis 2035. 
Was würde sich dadurch im All-
tag der Kirchgemeinden ver-
ändern?

! Ändern würde sich, dass die 
bereits geleistete Arbeit der 
Kirchgemeinden im Bereich der 
Gebäude, aber auch hinsichtlich 
Bildung und Spiritualität mit 
dem Grünen Güggel mit Blick 
auf ökologische Themen ver-
bessert wird und fossile Heizun-
gen ersetzt werden. 

? Klöster stehen für Stille, 
Spiritualität und Einkehr. Politik 
hingegen gilt oft als laut und 
konfliktgeladen. Warum gehören 
für dich Glaube, Schöpfungsver-
antwortung und politisches En-
gagement trotzdem zusammen?

! In der Stille kann man lernen zu 
hören. Auf Gott, sich selbst und 
die Welt: Und wenn man wirklich 
zuhört, erfordert das immer mal 
wieder auch eine Antwort, gerade 
wenn es um die Zerstörung der 
Schöpfung geht. Und die wirk-
mächtigsten Hebel, um für eine 
lebenswerte Mitwelt etwas zu 
erreichen, liegen in der Politik.

Die Fragen stellte Matthias Her-
feldt, Stadtkloster
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WAHL EINES NEUEN PARLAMENTS

Erneuerungswahl Kirchensynode 2027
Am 28. Februar 2027 findet der erste 
Wahlgang für die Erneuerungswahl der 
Kirchensynode für die Amtsdauer 2027 
bis 2031 statt. Sie ist das Parlament der 
Evangelisch-reformierten Landeskirche 
des Kantons Zürich. Am 4. September 
2026 erfolgt die Amtsblattpublikation 
der Wahlanordnung und der 14. Oktober
2026 ist der letzte Termin für die Ein-
reichung der Wahlvorschläge. Der 
Wahlkreis II für die Kirchenkreise drei 
und neun kann fünf Mitglieder in die 
Synode entsenden. Zurzeit wird der 
Wahlkreis II noch durch folgende Mit-
glieder vertreten:
 
 

•	 Roman Gasser
•	 Jolanda Majoleth
•	 Alexander Preiss
•	 Nathalie Zeindler
•	 Christiane Zwahlen

Im kommenden reformiert.lokal folgen 
mehr Informationen.

Für die Kirchenkreise drei und neun:
Liliane Waldner und Beatrice Ling 
Mitglieder der Kirchenkreis-
kommissionen
Kirchenkreise drei und neun 
 
IM GUT, SAAL
Wahlversammlung 
Dienstag, 6. Oktober, 19 Uhr

CLEAN-UP-DAY, SAMSTAG, 19. SEPTEMBER

Gemeinsam aufräumen

Die Reformierte Kirche, Kirchen-
kreis drei, sowie die Pfarrei St. The-
resia, die Waldenserkirche und die 
Familienheim-Genossenschaft Zürich 
(FGZ) beteiligen sich gemeinsam am 
diesjährigen nationalen Clean-Up-
Day. Dazu laden wir alle Interessier-
ten aus dem Quartier herzlich ein, 
mitzumachen. 

Verschiedene Gruppen – von Kindern, 
Jugendlichen über Familien, 
Erwachsene bis zu Senioren – machen 

sich auch in diesem Jahr wieder auf zur 
Aufräumaktion in unserem Quartier.

Ausgerüstet mit Abfallsäcken und 
Handschuhen starten wir von der 
Thomaskirche aus und sammeln 
liegengebliebenen Abfall ein. So setzen 
wir ein Zeichen gegen das achtlose 
Wegwerfen von Abfall im 
öffentlichen Raum. Unseren Einsatz 
dokumentieren wir fotografisch.

Detailinformationen findest du auf unse-
rem Flyer und der Homepage. 
Versicherung ist Sache der Teil-
nehmenden.  
 
Lust mitzumachen? Wir freuen uns auf 
dich!
Für die Gruppeneinteilung benötigen 
wir deine Anmeldung bis am Sams-
tag, 12. September. 

START: THOMASKIRCHE
Samstag, 19. September, 9.30–12 Uhr
Jolanda Majoleth,  
jolanda.majoleth@reformiert-zuerich.ch, 
079 346 90 04
Waldenser-Kirche, Laura Braga, laura.
braga@chiesavaldese.ch, 044 462 04 11
St. Theresia, Eberhard Jost, eberhard.
jost@zh.kath.ch, 044 454 24 48
FGZ Friesenberg, siehe Web-Agenda 
und Newsletter
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KINDER UND FAMILIE IM KIRCHENKREIS 
DREI

Brunch für Chliini 
und Grossi

Was hat der Regenbogen mit Noah zu 
tun? Was ist ein Paradies? Konnte Jesus 
wirklich auf dem Wasser laufen? Und wie 
kann sich der Himmel für die Taube öff-
nen? Eltern wissen, wie wichtig ein Kom-
pass fürs Leben ist und dass es doch nicht 
leicht ist, Kindern einen christlichen Weg 
in diese Welt zu zeigen. Schön also, dass 
sie damit gar nicht alleine sein müssen! 
Im Kirchenkreis drei können wir ge-
meinsam den Antworten auf diese Fragen 
auf den Grund gehen und haben dabei 
viel Spass und Freude. 

Im ökumenischen Team laden die reformierte 
Pfarrerin Carla Maurer und Verantwortliche 
der katholischen Kirche für Kinder und Fami-
lie beim «Brunch für Chliini und Grossi» 
Kinder und ihre Begleitpersonen am Samstag-
morgen zum Erleben von entspannter Ge-
meinschaft. Der ökumenische Anlass wird 
von einem Team mit Freiwilligen mitgestaltet 
und die Kleinen in einem halbstündigen Bei-
trag mit wechselnden Themen angesprochen. 
Wir beginnen jeweils um 10.30 Uhr und 
enden um 12 Uhr. 

Der Brunch findet im neuen Schuljahr an 
folgenden Daten statt und wechselt zwischen 
der Cafeteria der katholischen Kirche St. 
Theresia und dem Foyer der reformierten 
Kirche am Borrweg 71. Ihr seid alle herzlich 
eingeladen, aus unserem bunten Angebot das 
für euch Passende herauszufinden. 

KIRCHE UND KIRCHGEMEINDEHAUS
FRIESENBERG  
Samstag, 5. September,  
10.30–12 Uhr
Ökum. Team, Pfrn. Carla Maurer,  
katholische Begleitung noch offen

Weitere Daten  
Sa, 14. November, Kath. Kirche St. Theresia 
Ostersamstag, 27. März, Kirche Friesenberg 
Sa, 12. Juni, Kath. Kirche St. Theresia
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SEIT AUGUST NEU IN DER ADMINISTRATION

Herzlich willkommen, Jasmin Harder

Liebe reformiert.lokal-Lesende

Am 3. August ist mein erster Arbeitstag 
im Sekretariat vom Kirchenkreis drei. 
Auf meine Aufgaben im Ad-
ministrationsteam freue ich mich sehr. 
Am Fusse des Uetlibergs arbeiten zu 
dürfen, bedeutet mir viel. Meine Gross-
mutter lebte lange da. Ihr unerschütter-
licher Glaube hat mich geprägt und 
bewirkt, dass ich mich im kirchlichen 
Umfeld seit jeher wohl fühle. Dass 

mein beruflicher Weg nun hierhin führt, 
freut mich daher besonders. Einen 
Bezug zu meiner Arbeit zu haben, ist 
mir wichtig. Durch aktives Mitdenken, 
sorgfältiges Handeln, das Anbieten 
einer helfenden Hand sowie eine 
freundliche Auskunft ist im Kleinen 
immer wieder ein Beitrag zum Grossen 
möglich. Das ist mir in allen Lebens-
bereichen ein Anliegen. Ausserhalb 
meines Teilzeitpensums im Büro Im 
Gut bin ich in einer Ludothek tätig und 
oft auf meinem Fahrrad oder in der 
Natur anzutreffen, wo ich fotografiere 
und Inspiration zum Malen finde.
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IM GESPRÄCH

Bibelgespräche 
am Abend

Nach der Sommerpause gehen die 
Bibelgespräche am Abend weiter. 
Spannende Figuren, herausfordernde 
Geschichten, stärkende Texte und 
grosse Fragen – das alles hat in den 
Bibelgesprächen am Abend Platz.

Die Texte der Bibel sind uralt und werden 
doch immer noch gelesen. Sie begleiten 
Menschen und sind Grundlage für den 
Glauben vieler Christinnen und Christen. 
Manche Texte sind schwierig zu ver-
stehen, andere wunderschön poetisch und 
kraftvoll.

Einmal im Monat gehen wir zusammen 
auf Entdeckungsreise in einem Bibeltext 
oder zu einem biblischen Thema.

Gemeinsam lesen wir die Texte. Es darf 
gefragt und diskutiert werden, wir er-
schliessen uns die Texte auf ver-
schiedenen Ebenen und bemühen uns 
ums Verstehen.

Vorkenntnisse sind nicht nötig.

Teilnahmevoraussetzung sind Interesse 
und die Bereitschaft, zuzuhören und sich 
auf das Gespräch und auf andere An-
sichten einzulassen.

BETHAUS WIEDIKON
Dienstag, 8. September
19 Uhr – 20.30 Uhr
Pfarrerin Paula Stähler

PFARRTEAM IM KIRCHENKREIS DREI NUN KOMPLETT

Herzlich willkommen, Carla Maurer
Mein Weg hat mich bisher von Bern 
nach Strassburg, weiter nach London 
und schliesslich ins Sihltal geführt. 
Nun steht das nächste Abenteuer be-
vor: Als gebürtige Stadt-St.-Gallerin 
ziehe ich nach Zürich. 

Hangaufwärts der Uetliberg, hang-
abwärts die Kneipen Wiedikons und 
mittendrin die gemütliche Friesi Piaz-
za… Ich kann es kaum erwarten, diese 

unterschiedlichen Orte und vor allem 
die Menschen kennenzulernen.
Gemeinsam mit meinem Mann Julian 
und unseren beiden Söhnen (8 und 3 
Jahre alt) werde ich ins Pfarrhaus am 
Borrweg einziehen. Als halbbritische 
Familie freuen wir uns darauf, mit 
Menschen aus der ganzen Welt in Kon-
takt zu kommen. Der Schwerpunkt Kin-
der und Familie ist für mich beruflich 
neu. Gleichzeitig bringt unser eigener 
Familienalltag viele Erfahrungen mit 
sich, die ich gerne in meine Arbeit ein-
bringe. Kinder beim Aufwachsen zu 
begleiten und Familien im Alltag zu 
unterstützen, liegt mir besonders am 
Herzen.

In meiner Freizeit schwimme ich gerne 
im See, habe immer ein gutes Buch auf 
dem Nachttisch und entdecke gerne 
neue Orte. Ich freue mich auf eure 
Geheimtipps!
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WIE WEITER?

Freiwillige und Kooperationspartner gesucht
Die Aufsuchende Diakonie des Kirchen-
kreises drei sucht für das Projekt «Lesen 
in der Stille» nach engagierten Frei-
willigen und potenziellen Kooperations-
partnern.

In diesem Jahr hat der Kirchenkreis drei 
mitten in der Stadt Zürich mit dem Angebot 
«Lesen in der Stille» einen Raum initiiert, 
der zugleich als urbanes Refugium und als 
grüne Oase funktioniert:

Ein liebevoll gestalteter Büchertisch und 
eine originelle Raumgestaltung laden im 
Bethaus Wiedikon zum stillen Lesen im 
kühlen Kirchenraum oder im idyllischen 
Lesegarten ein. Im Jahre 2027 findet dieses 
Angebot im Bethaus Wiedikon an fünf Ter-
minen statt:

Donnerstag, 29. April 2027  
Donnerstag, 10. Juni 2027  
Donnerstag, 1. Juli 2027  
Donnerstag, 2. September 2027  
Donnerstag, 30. September 2027  

Haben Sie Interesse, sich im Rahmen von 
«Lesen in der Stille» zu engagieren? Dann 
melden Sie sich bei Fredi (Alfred) Ryf, 
Sozialdiakon.

BETHAUS WIEDIKON
An 5 Donnerstagen im Jahr 2027,  
jeweils 16–19 Uhr
Sozialdiakon Fredi Ryf, 079 415 49 19
alfred.ryf@reformiert-zuerich.ch

KOSTENLOSE UNTERSTÜTZUNG 

Ihr Quartierbüro
Ob vage Idee oder handfestes Fest: 
Ich unterstütze Sie unkompliziert 
und kostenlos bei Ihrem Projekt.

Öffnungszeiten 
•	 Ganzer Oktober 2026: immer am 

Freitag, 16–17.45 Uhr
•	 �5. Februar bis 25. Juni 2027 

immer am Freitag, 16–17.45 Uhr
•	 November bis 4. Februar: Individu-

elle Termine auf Anfrage möglich

Bethaus Wiedikon 
Schlossgasse 10, 8003 Zürich 
Kontakt: Fredi Ryf: 079 415 49 19 
alfred.ryf@reformiert-zuerich.ch

KREATIVITÄT, DIE VERBINDET

Markt im Bethaus Wiedikon

 
Am Samstag, 5. September 2026, ver-
wandelt sich das Bethaus Wiedikon von 
11–16 Uhr in einen lebendigen Markt-
platz. Bereits zum zweiten Mal präsentie-
ren über 20 Ausstellende ihre liebevoll 
gestalteten Unikate. 

Suchen Sie besondere Geschenkideen? Nur 
wenige Schritte von der Haltestelle Schmie-

de-Wiedikon entfernt, an der Schlossgasse 
12, in Alt-Wiedikon werden Sie bei uns  
bestimmt fündig. Der «Sachenmacher-Märt» 
bietet eine breite Palette: originelle Acces-
soires, Schmuck, Bilder, Fotografien, Post-
karten, farbenfrohe Patchworkdecken, nach-
haltige Secondhand-Mode sowie Gehäkeltes 
und Gestricktes. Das Angebot überrascht 
jedes Mal aufs Neue!

Interessierte Standbetreibende können sich 
laufend für den «Sachenmacher-Märt» be-
werben: 

BETHAUS WIEDIKON
Samstag, 5. September, 11–16 Uhr
Sozialdiakon Fredi Ryf, 
alfred.ryf@reformiert-zuerich.ch

ANMELDUNG 
STAND

RÜCKBLICK MARKT 
30. MAI

Miriam Meier in einem Verkaufsgespräch

STADTKLOSTER

Kloster in der 
Schöpfungszeit

In der Woche nach dem Bettag (Sams-
tag, 19. bis Samstag, 26. September)

täglich gesungenes klösterliches 
Gebet: 

* Um 7 Uhr in der Stadtkloster-WG 
an der Wiedingstrasse 3

* Um 19 Uhr im Bethaus an der 
Schlossgasse 10.

Anschliessend Frühstück bzw. 
Znacht, gratis und ohne Anmeldung.

(Am Samstag ist das Morgengebet erst 
um 8 Uhr, am Sonntag fällt es aus.)

www.stadtkloster.ch
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ÖKUM. GOTTESDIENSTE AM DANK-, BUSS- UND BETTAG

Kurskorrektur
Wer kennt es nicht? Die Stimme aus dem 
GPS meldet kühl: «Bitte wenden. Route 
wird neu berechnet.» Im Auto nervt das. 
Doch was passiert, wenn das eigene Leben 
die Orientierung verliert? Wenn Pläne 
scheitern oder Krisen den Alltag er-
schüttern?

In solchen Momenten stösst der Mensch 
schnell an seine Grenzen. Biblische Geschich-
ten sind voll von Menschen, die das Vertraute 
verliessen und oft ohne Karte und klaren Plan 
loszogen.
Ihre Lebensreise führte sie auf unzählige und 
teilweise schmerzhafte Umwege. Dabei mach-
ten sie die Erfahrung: Glauben bedeutet oft, 
mitten im Unbekannten neu anzufangen und
darauf zu vertrauen, dass ein Weg entsteht, wo 
man selbst keinen mehr sieht.
Auch wenn das eigene Leben nicht geradlinig 
verläuft, bleibt die tröstliche Zusage, dass eine
höhere Kraft die Navigation übernimmt, wenn 
alle Wege zu Ende scheinen. Zwei ökumeni-
sche Gottesdienste im Kirchenkreis drei neh-
men das Thema auf.
 
THOMASKIRCHE 
Sonntag, 20. September, 10 Uhr 
Laura Braga, Artur Czastkiewicz, 
Franziska Erni, Jolanda Majoleth 
Musik: Giancarlo Prossimo, Orgel;  
Solistin: Barbara Schirmer, Hackbrett 

Gottesdienst gestaltet von: Waldenser-Kir-
che, Pfarrei Herz Jesu Wiedikon, Thomas-
kirche
 
Beim Risotto-Festival bleibt Raum für Ge-
spräche und gemütliches Beisammensein. 
Anmeldung für das Risotto-Festival bis  
Fr, 11. September: 
Sekretariat Herz Jesu Wiedikon, 
044 454 81 11 
herzjesu.wiedikon@zh.kath.ch 
Menü: Freiwilliger Beitrag

KIRCHE FRIESENBERG, 
Sonntag, 20. September, 10 Uhr
Eberhard Jost, Carla Maurer,  
Musik: Grzegorz Fleszar, Orgel,  
Solist: Francesco Negrini, Klarinette
Gottesdienst gestaltet von:  
Pfarrei St. Theresia,  
Kirche Friesenberg
Mit Abendmahl. Anschliessend Apéro.
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FREIWILLIGENFEST

Schenken und beschenkt werden
Ein Dankeschön an all die talentierten 
Freiwilligen, die sich – von der Männer-
kochgruppe über den Besuchsdienst bis 
zur Vorbereitung des Kirchenkaffees – für 
unsere vielfältigen Angebote im Kirchen-
kreis einsetzen. 

Ihr Engagement ermöglicht neue Ver-
anstaltungen, ergänzt professionelle Kräfte, 
schenkt Herzlichkeit und Freundlichkeit, ver-
tieft theologischen Geist, stellt unsere Füsse 
wortwörtlich auf neue Wege, greift denen 
unter die Arme, die Unterstützung brauchen, 
begegnet den Bedürfnissen der Kleinsten unter 

uns, setzt sich an Heiligabend mit den Allein-
gebliebenen an den Tisch, schenkt unglaublich 
viel Zeit … und vieles, vieles mehr. 
Doch es ist nicht nur ein Geben. Freiwilligen-
arbeit ermöglicht den Engagierten auch, ihre 
Gaben ins Spiel zu bringen und durch das kon-
krete Tun etwas von sich selbst zu verwirk-
lichen. Eigene Kenntnisse und Begeisterung 
einbringen und kreativ umsetzen zu können, 
macht Freude. So werden die Schenkenden 
selbst zu Beschenkten. 

Dieses Engagement 
feiern wir mit einem 
musikalischen Gottes-
dienst, der vom Chor-
projekt4+1 mitgestaltet 
wird. Auszüge aus 
Vivaldis «Gloria» 
begleiten die Worte 
und Gedanken zu 
unseren Talenten. Anschliessend sind alle 
herzlich zum Apéro eingeladen. Das ge-
meinsame Mittagessen für die geladenen Gäste 
und anschliessende Programm mit Drehorgel, 
Seifenblasen und mehr versprechen ein gemüt-
liches Beisammensein. 

THOMASKIRCHE
Sonntag, 6. September,  
10–12 Uhr Gottesdienst und Apéro
12–15.30 Uhr Mittagessen und Programm 
für geladene Gäste  
Pfarrer Thomas Schüpbach,  
Pfarrer Herbert Anders 
Sozialdiakon Matthias Fässler
Chorprojekt4+1 unter der Leitung von Rajiv 
Satapati, Mezzosopran Franziska Müller, 
Grzegorz Fleszar, Orgel
Seifenblasenplausch, Eveline Kissling-Mo-
rach und Regula Trüb
Drehorgel Hannes Kienast
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dacht, sich freiwillig einzusetzen? Hier 
können Sie die verschiedenen Aufgaben-
bereiche einsehen, sich spontan anmelden 
oder auch nur mit jemandem für mehr 
Informationen in Kontakt treten. 

INFORMATIONEN 
FREIWILLIGENEINSATZ

mailto:herzjesu.wiedikon%40zh.kath.ch?subject=
https://www.reformiert-zuerich.ch/-4/kirchenkreis-3/angebote~3789/sich-engagieren~3862/
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SEITE FÜR SENIOR:INNEN

ÖKUMENISCHER TAGESAUSFLUG

Smilestones
Einmal an einem Tag ganz viele Orte und 
Sehenswürdigkeiten der Schweiz be-
staunen oder neu entdecken? Das wird 
bald möglich sein. Beim Tagesausflug am 
Donnerstag, 10. September, fahren wir 
mit dem Bus nach Neuhausen, besuchen 
das Smilestones und geniessen die Schweiz 
entsprechend unserer Möglichkeiten.

Das Smilestones ist das Pendant zum Swiss-
miniatur in Melide in der Deutschschweiz. 
Das rollstuhlgängige Smilestones und seine 
Ausstellung werden kontinuierlich erweitert. 
Wir dürfen also gespannt sein, an welchem 
Objekt oder welcher Sehenswürdigkeit 
gerade gearbeitet wird.
Ich freue mich auf einen abwechslungs-
reichen Tag mit Ihnen.
 
Kurzentschlossene können gern mit Matthi-
as Fässler in Kontakt treten. Die Kosten für 
den Ausflug sind Fr. 50.– pro Person.

TAGESAUSFLUG NACH NEUHAUSEN
Donnerstag, 10. September 
Abfahrt: 9 Uhr, Thomaskirche 
Abfahrt: 9.15 Uhr, Kirche Friesenberg

 
RUNDGANG IN DER ZÜRCHER ALTSTADT

Zürich Underground
Im Stadthaus ist ein Schlüssel erhältlich, 
mit dem man Zugang zu Räumen hat, die 
für die Öffentlichkeit unzugänglich sind. 
Das sind zum Beispiel unterirdische römi-
sche Überreste auf dem Lindenhof (zur 
Römerzeit stand dort eine Festung), ein 
Stück alte Stadtmauer, ein jüdischer 
Treffpunkt, eine ehemalige Kloake u.a. 
(siehe Bild). Da diese Räume mehrheitlich 
unterirdisch sind, wird der Rundgang zu 
diesen Räumen auch «Zürich Under-
ground» genannt.

Wir werden einige der oben genannten 
Räume sowie weitere besichtigen. Schluss 
wird ca. 16.30 Uhr sein. Anschliessend kön-
nen wir gemeinsam noch einen Kaffee trin-
ken (auf eigene Kosten).

Bei diesem Rundgang sind einige Treppen 
zu bewältigen.

Anmeldung bis Donnerstag, 1. Oktober.  
Teilnehmerzahl beschränkt.

ZÜRCHER ALTSTADT
Dienstag, 6. Oktober 
Treffpunkt: 13.30 Uhr im Zürcher  
Hauptbahnhof unter der grossen Uhr
Hans Mörikhofer und Christina Falke

Anmeldungen an Hans Mörikofer
Albisriederstrasse 271
8047 Zürich, 079 613 51 28
hmoerikofer@vtxmail.ch
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IHRE ANSPRECHPERSONEN

Sozialdiakonin 
Christina Falke, 
044 465 45 14, 
christina.falke@ 
reformiert-zuerich.ch 
Di und Mi oder nach 
telefonischer Absprache

Sozialdiakon 
Matthias Fässler, 
044 465 45 13, 
matthias.faessler@ 
reformiert-zuerich.ch 
Di und Do oder nach 
telefonischer Absprache

SONNTAGNACHMITTAG MIT PFARRER 
THOMAS SCHÜPBACH 

Pop-up-Chile im 
Solino

Am Sonntag, dem 20. September, er-
gänzt Pfarrer Thomas Schüpbach erneut 
das Solino-Team an der Aemtlerstrasse 
im Pfarreizentrum Johanneum. Er freut 
sich, wenn Sie dazukommen.

Das Solino ist ein Treffpunkt, der allen 
Menschen Raum für Begegnungen und 
Geselligkeit bietet. Jeweils am Wochen-
ende und an kirchlichen Feiertagen steht 
das Solino unter dem Motto «gemeinsam 
statt einsam» allen Gästen offen.

SOLINO 
Sonntag, 20. September, 15–18 Uhr
Pfarreizentrum Johanneum,  
Aemtlerstrasse 43a
Pfarrer Thomas Schüpbach
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OFFENE STELLEN  
BEI DER KIRCH­

GEMEINDE ZÜRICH

Interessiert?  
Dann besuchen  

Sie unsere  
Stellenbörse.

TAXI GUTSCHEIN
Haben Sie Schwierigkeiten, zu Fuss oder mit 
dem ÖV zu einem Gottesdienst oder einem 
Anlass des Kirchenkreises zu gelangen? 
Sie können im Sekretariat einen Taxigutschein 
bestellen: 044 465 45 00 
administration.kk.drei@reformiert-zuerich.ch

mailto:hmoerikofer@vtxmail.ch
https://smilestones.ch
mailto:christina.falke%40reformiert-zuerich.ch?subject=
mailto:christina.falke%40reformiert-zuerich.ch?subject=
mailto:christina.falke%40reformiert-zuerich.ch?subject=
mailto:matthias.faessler%40reformiert-zuerich.ch?subject=
mailto:matthias.faessler%40reformiert-zuerich.ch?subject=
mailto:matthias.faessler%40reformiert-zuerich.ch?subject=
https://reformiert-zuerich.ch/-18/offene-stellen~2617/


GEMEINSAME ZEIT IN DEN HERBSTFERIEN IM 
CENTRO MAGLIASO

Familienferien im 
Tessin

Wir verbringen vom Montag, 
5. Oktober bis Samstag, 10. Oktober 
eine knappe Woche im Centro 
Magliaso am Ufer des Luganer Sees.

Dort erwarten uns zahlreiche Spiel- und Sport-
möglichkeiten sowie gemeinsame Unter-
nehmungen in der schönen Umgebung. Auch über-
nehmen wir für einen Nachmittag die 
Kinderbetreuung.

Als Team sorgen wir für eine gute Balance aus 
Programmangeboten sowie freien und ge-
meinsamen Zeiten.

Anmeldeschluss: 31. August 2026

Wir freuen uns auf euch!

Susanne Meier, Regula Trüb, 
Carla Maurer und Katjuscha Rüegg

CENTRO MAGLIASO TI
Mo, 5.10. bis Sa, 10.10.2026

Weitere Informationen
und Anmeldemöglichkeit
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ZUHÖREN, STÄRKEN, BEGLEITEN

Gemeinsam 
Sorge tragen

Kennen Sie jemanden, der in einer Krisen-  
oder Palliativsituation Begleitung braucht?  

Dann wenden Sie sich bitte an 
Jolanda Majoleth, 044 465 45 50 oder 

Paula Stähler, 044 465 45 57

Projektverantwortliche 
«Seelsorge interdisziplinär und vernetzt»

Gottesdienste 
& Feiern

So, 30. August, 10  Uhr�
Gottesdienst*��  
mit Begrüssung der  
Konfirmand:innen 
Pfr. Christian Gfeller 
Kirche Bühl

So, 6. September, 10 Uhr
Gottesdienst und Frei-
willigen-Anlass
Pfr. Thomas Schüpbach 
Pfr. Herbert Anders  
Sozialdiakon Matthias 
Fässler 
Thomaskirche 
Informationen Seite 11

So, 13. September, 10 Uhr
Gottesdienst* 
Pfr. Christian Gfeller 
Kirche Bühl

So, 20. September,  
10 Uhr
Ökumenischer Gottes-
dienst zum Bettag mit 
Abendmahl
Eberhard Jost,  
Carla Maurer, 
Musik: Grzegorz Fleszar, 
Orgel 
Solist: Francesco  
Negrini, Klarinette 
Anschliessend Apéro 
Kirche Friesenberg 
Informationen Seite 11

So, 20. September,  
10 Uhr
Ökumenischer Gottes-
dienst zum Bettag
Laura Braga, Artur Czast-
kiewicz 
Franziska Erni, Jolanda 
Majoleth 
Musik: Giancarlo  
Prossimo, Orgel 
Solistin: Barbara Schirmer, 
Hackbrett 
Anschliessend Risotto-
festival mit Anmeldung 
Thomaskirche 
Informationen Seite 11

So, 27. September, 10 Uhr
Gottesdienst* 
Pfrn. Paula Stähler 
Kirche Bühl

So, 4. Oktober, 10 Uhr
Gottesdienst  
Pfrn. Carla Maurer 
Kirche Friesenberg

So, 4. Oktober, 10 Uhr
Gottesdienst  
Pfrn. Jolanda Majoleth 
Thomaskirche

Anschliessend an die 
Gottesdienste gemüt-
liches Beisammensein 
* mit Kinderbetreuung

Do, 3. September,  
14.30 Uhr�
Gottesdienst 
Pfr. Thomas Schüpbach 
Anschliessend gemüt-
liches Beisammensein 
Seniorama Burstwiese

Fr, 4. September, 10 Uhr
Gottesdienst 
Pfr. Daniel Frei 
Gesundheitszentrum 
für das Alter, Langgrüt

Fr, 4. September, 10.30 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Paula Stähler 
Krankenstation 
Friesenberg

Fr, 4. September, 15 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Paula Stähler 
Almacasa Friesenberg

Do, 17. September, 14 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Herbert Anders 
Anschliessend gemüt-
liches Beisammensein 
Schmiedhof Bethesda 
Alterszentren

Do, 17. September,  
14.30 Uhr�
Ökum. Gottesdienst 
Jolanda Majoleth 
Franziska Erni 
Anschliessend gemüt-
liches Beisammensein 
Seniorama Burstwiese

Fr, 18. September, 10 Uhr
Gottesdienst mit  
Abendmahl
Pfrn. Jolanda Majoleth 
Gesundheitszentrum 
für das Alter, Langgrüt

Mi, 23. September,  
9.30 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Paula Stähler 
Alterszentrum Laubegg

Do, 24. September,  
18.30 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Jolanda Majoleth 
Seniorama Tiergarten

Sa, 26. September, 10 Uhr
Im Langrino 
Ökum. Gottesdienst mit 
Abendmahl 
mit Alphornbläsern und 
Jodelklub,
Jolanda Majoleth,  
Silvan Baumann 
Gesundheitszentrum 
für das Alter, Langgrüt

https://www.reformiert-zuerich.ch/-4/kirchenkreis-3/angebote~3789/kinder--familien~3509/-kinder~3857/herbstferien-2026/91008/
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Interessiert?  
Dann melden  
Sie sich an.
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* Kirchgemeindehaus

Musik

Do, 1. Oktober, 
Proben: 19.45–21.30 Uhr
Chorprojekt 6 
«Christmas Carols» von 
Rutter
Chorleiter, Rajiv Satapati 
Kirche Bühl, Chorraum 
Alle weiteren Proben und 
Informationen Seite 6

Offenes Singen: 30 Minu-
ten vor dem Gottesdienst
Kirche Bühl

Bewegung

Di, 29. September,  
13 Uhr
Wanderung auf dem 
Zugerberg (ca. 1½ h 
– 2 h)
Besammlung: 13 Uhr, 
Schmiede Wiedikon 
Informationen: 
Mathilde Clerc, 
044 462 18 66

Senior:innen

Sa, 29. August bis  
Do, 3. September
Seniorenferien 
in Interlaken
Flyer und Informationen: 
Matthias Fässler

Do, 10. September
Ökum. Tagesausflug 
nach Neuhausen:  
Smilestones
Für Angemeldete

Erwachsene

Sa, 5. September, 
11–16 Uhr
Sachenmacher-Märt
Bethaus Wiedikon 
Informationen und An-
meldung Seite 10

Di, 8. September,  
19–20.30 Uhr
Bibelgespräche am 
Abend
Pfrn. Paula Stähler 
Bethaus Wiedikon 
Informationen Seite 9

Do, 10. September, 12 Uhr
Internationaler  
Mittagstisch 
Foyer Kirchgemeindehaus 
Friesenberg, mit An-
meldung an alfred.ryf@
reformiert-zuerich.ch

Mo, 14. September, 14 Uhr
Spiritualität in Neusee-
land 
Pfr. Thomas Schüpbach 
Saal Im Gut 
Informationen Seite 6

Di, 15. September, 14 Uhr
Bibelgespräch am  
Nachmittag
Thema: Biblische Ge-
schichten mit  
Marc Chagall 
Pfr. Herbert Anders 
KGH* Friesenberg 
Informationen Seite 14

BIBELGESPRÄCH AM NACHMITTAG

Biblische Geschichten mit Marc 
Chagall
Marc Chagalls aussagekräftige Bil-
der dienen als Ausgangspunkt für 
die Diskussion um die grossen Ge-
schichten der Bibel. Die Schöpfung, 
das Paradies, die Sintflut und weite-
re fundamentale Etappen des Ers-
ten Testaments sind die Themen des 
Bibelgesprächs. 

Ein Bild Chagalls vermittelt dazu die 
ersten Eindrücke, um anschliessend 
das Thema im gemeinsamen Gespräch 
theologisch vertiefen zu können. Es 

wird immer wieder erstaunlich sein, 
wie sehr diese alten Texte unser aktu-
elles Leben ansprechen.
Mit abschliessender Reise zum Cha-
gall-Museum in Nizza, wo sodann die 
Originale der behandelten Bilder be-
wundert werden können.

KIRCHGEMEINDEHAUS FRIESENBERG
Dienstag, 15. September, 14–15 Uhr
und dann jeden dritten Dienstag  
im Monat
Pfarrer Herbert Anders
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So, 20. September,  
15–18 Uhr 
Pop-Up-Chile im Solino 
Pfr. Thomas Schüpbach 
Pfarreizentrum 
Johanneum, 
Aemtlerstrasse 43a 
Informationen Seite 12

Sa, 19. September 
9.30–12 Uhr
Clean-Up-Day 
Start: Thomaskirche 
Anmeldung bis 12. Sep-
tember 
Informationen Seite 8

Fr, 25. September, 18.30 
– ca. 21.30 Uhr
Männer am Feuer
Wald oder KGH 
Friesenberg

Kinder & 
Familien

Sa, 5. September,  
10.30–12 Uhr
Brunch für Chliini und 
Grossi
Kirche Friesenberg 
Informationen Seite 8

Di, 8. / 15. / 22. / 29. Sep-
tember, 9 Uhr
Eltern-Kind-Singen
Katjuscha Rüegg 
Untihaus Friesenberg

Di, 8. / 15. / 22. / 29. Sep-
tember, 10.30 Uhr
Eltern-Kind-Singen
Katjuscha Rüegg 
KGH* Wiedikon, kl. Saal

Do, 10. / 17. / 24. Septem-
ber, 9 Uhr
Eltern-Kind-Singen
Katjuscha Rüegg 
KGH* Im Gut, Saal

Do, 10. / 17. / 24. Septem-
ber, 10.30 Uhr
Eltern-Kind-Singen
Katjuscha Rüegg 
KGH* Wiedikon, kl. Saal

Marc Chagalls Signatur auf der Glas-
malerei der Allerheiligen-Kirche in  
Tudeley, Kent

Abschlussreise an die ligurische  
Riviera an Pfingsten 14.–19. Mai 
2027

Im Programm stehen das Chagall-
Museum in Nizza, der Hanbury-
Garten in Ventimiglia, das 
Waldenserzentrum in Vallecrosia, 
die Gärten der Villa Pergola in 
Alassio, das Meer und gutes Essen.

https://reformiert-zuerich.ch/newsletter.php
mailto:alfred.ryf@reformiert-zuerich.ch
mailto:alfred.ryf@reformiert-zuerich.ch
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Stadtkloster

Do, 3. September, 18 Uhr
Podium zur Schöpfungs-
initiative
Kirche St. Peter

So, 13. September,  
18–19 Uhr
Sequentia
Mehrstimmiges 
Abendgebet 
(Einsingen 17.30 Uhr) 
Predigerkirche

Di, 15. September,  
19–20.30 Uhr
Bibel-Teilen
Bethaus Wiedikon

Regelmässige Veranstaltungen

Jugendliche

donnerstags, 17–18.45  Uhr *
Schach für Jugendliche
Weitere Infos: Peter Frey 
Bethaus Wiedikon

donnerstags, 16.30–18  Uhr *
roundabout kids
8–11 Jahre 
Weitere Infos: Peter Frey 
Pfarrei Herz Jesu, 
Johanneum

donnerstags, 18–19.30 Uhr *
roundabout youth
12–20 Jahre 
Streetdance, Hip Hop 
Weitere Infos: Peter Frey  
Pfarrei Herz Jesu,  
Johanneum

Job K3
Die Jobbörse  
für Jugendliche
Suchst du einen 
Sackgeldjob? Brauchen 
Sie Unterstützung? Wir 
vermitteln Jugendliche 
für Sackgeldjobs. 
Kontakt: Peter Frey

Infos zum kirchlichen 
Unterricht
2.–9. Klasse

reformiert-zuerich.ch/drei

Handarbeit

dienstags, 15–17 Uhr
Stricken im Salon
Salon KGH* Friesenberg

donnerstags, 18–20.30 Uhr 
Amigurumi häkeln
Salon KGH* Friesenberg

Tanz

Mi, 2./16./30. September,  
10 Uhr
Kreistänze aus aller Welt
Silvia Oh, 079 716 64 86 
KGH* Im Gut, Gartenzimmer

Spiritualität

mittwochs, 18 Uhr* 
Zur Ruhe kommen – 
sich besinnen – 
Gebet am Mittwoch 
Ausnahme: 23.9., 19 Uhr 
mit dem Stadtkloster
Pfrn. Jolanda Majoleth 
Bethaus Wiedikon

Fr, 4./18. September, 18 Uhr
Abendmahlsfeier
Pfrn. Paula Stähler 
Bethaus Wiedikon

Mi, 2./9./16./23./30. 
September, 17.30–
18.30 Uhr
… Innehalten … 
Meditation im Alltag
Elizabeth Arndt 
Bethaus Wiedikon

Fr, 4. September, 
14–17.30 Uhr
Gesprächskreis 
Spiritualität
KGH* Im Gut, Gartenzimmer

Bibliothek

dienstags, 9.30–11 Uhr 
und 15–18 Uhr * 
freitags, 15–18 Uhr *
Kinderbibliothek
Eveline Kissling-Morach 
Untihaus Borrweg 79

Literaturkreis

mittwochs, 14 Uhr*
Christina Falke
Ort nach Vereinbarung

Turnen

dienstags, 10.30 Uhr
Bewegung für 
Körper und Seele
65+ Frauen / Männer
dienstags, 11.45 Uhr
Bewegung für 
Körper und Seele
55+ Frauen / Männer 
U. Breuss, 077 447 69 00 
KGH* Im Gut

Mittagstisch

Di, 15. September, 12 Uhr 
Türöffnung: 11.45 Uhr
Tisch drü
Anmeldung bis 
Mo,14.9., 10 Uhr an: 
044 454 45 00 
info@burstwiese.ch 
Seniorama Burstwiese

Do, 24. September, 12  Uhr
Friesenberg
Anmeldung bis 
Di, 22.9., 10 Uhr an: 
044 465 45 13, 
matthias.faessler@ 
reformiert-zuerich.ch

Animationsraum

Di, 9.30–11 Uhr und  
Fr, 15–18 Uhr
Kontakt: Eveline  
Kissling-Morach
Di, 15–18 Uhr
Kontakt: Regula Trüb 
Untihaus Borrweg 79

Musik

Do, 24. September, 
19–20.30 Uhr
Vierstimmig Singen
Immer am 4. Donnerstag 
im Monat, Jann Knaus 
Kirche Bühl

Stadtkloster

Tagzeitengebete:
Laudes, 7–7.30 Uhr
Do: Wiedingstrasse 3 
Fr: Bethaus Wiedikon
Meditation, 7–7.30 Uhr
Mi: Wiedingstrasse 3
Taizé-Gebet, 19–19.30  Uhr
Di: Bethaus Wiedikon
Vesper, 19–19.30 Uhr
Do: Wiedingstrasse 3 
 
www.stadtkloster.ch

* ausser SchulferienKasualien

BESTATTUNGEN
Rita Nelly Adelheid Eisenhut geb. Egloff, 1940 
Hans Kessler-Stalder, 1939 
Alfred Alwin Rutschmann, 1948 
Jeannette Elisabeth Lehmann, 1938 
Monika Margarete Götze geb. Kappeler, 1940

Vorschau

Mo, 5. bis Sa, 
10. Oktober
Familienferien 
in Magliaso 
Informationen Seite 13

Di, 6. Oktober, 13.30 Uhr
Ausflug in die Zürcher 
Altstadt 
Informationen Seite 12

Di, 6. Oktober, 19 Uhr
Wahlversammlung 
Im Gut, Saal 
Informationen Seite 8

* Kirchgemeindehaus

Jugendliche

30. August,  
6./20. September 
Alle weiteren Daten  
und Infos: 

 
NeoPaleo – Events für 
Junge Erwachsene 
EinfachXStill – 
Chile am Tisch
Bethaus Wiedikon
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Sa, 19. – Sa,  
26. September
Kloster in der 
Schöpfungszeit
Informationen Seite 10

Sa, 26. September,  
9–17 Uhr
Velopilgern
zu innovativen Projekten 
rund um Zürich Nord 
Anmeldung bis 22.9. an  
cleliaminotti@ 
windowslive.com

https://reformiert-zuerich.ch/drei
https://www.reformiert-zuerich.ch/-4/kirchenkreis-3/angebote~3789/kirchlicher-unterricht~2575/
mailto:info%40burstwiese.ch?subject=
mailto:matthias.faessler@reformiert-zuerich.ch
mailto:matthias.faessler@reformiert-zuerich.ch
https://www.stadtkloster.ch
https://neopaleo.ch/
https://stock.adobe.com
https://windowslive.com
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Weitere 
Gottesdienste 
in der Stadt

Kirchenkreis 
eins

Grossmünster

So, 13. September, 10 Uhr
Gottesdienst
Predigtreihe «Baustellen 
in der Bibel»: «Baustelle 
Herz», Römer 12,1-2 
Pfr. Martin Rüsch; Ruth 
Pfister, Orgel; 
anschliessend Kirchen-
kaffee in der Helferei

So, 20. September, 
10 Uhr
Gottesdienst am eidg. 
Dank-, Buss- und Bettag
mit Abendmahl 
Predigtreihe «Baustellen 
in der Bibel»: «Das Wer-
ken des Glaubens», Jako-
bus 2,14-17; Rudolf Lutz: 
Landsgemeindekantate 
im Stile J. S. Bachs 
Pfr. Martin Rüsch; Pfr. 
Christian Walti; Gruss-
wort: Regierungsrat Mario 
Fehr; Vokalsolisten, Can-
tus Uri, Vokalkreis Gross-
münster, Orchester 
Grenzklang; Kantor Sacha 
Rüegg; Andreas Jost, 
Orgel; 
anschliessend Foodsave-
Tavolata auf dem Zwingli-
platz

So, 27. September, 10 Uhr
Gottesdienst mit Kin-
dern
Predigtreihe «Baustellen 
in der Bibel»: «Sich auf-
bauen lassen», 1 Petrus 
2,4-10 
Pfr. Christian Walti, Kate-

chetin Martina Ilg; And-
reas Jost, Orgel

Grossmünster, Krypta

Mi, 2. September, 
12.15 Uhr
Abendmahl am Mittag
Pfr. Christian Walti

Mi, 9. September, 
12.15 Uhr
Abendmahl am Mittag
Pfr. Martin Rüsch

Mi, 16. September, 
12.15 Uhr
Abendmahl am Mittag
Sabine Rotach, Vikarin 
St. Peter

Mi, 23. September, 
12.15 Uhr
Abendmahl am Mittag
Pfr. Christian Walti

Mi, 30. September, 
12.15 Uhr
Abendmahl am Mittag
Pfr. Martin Rüsch

Fraumünster

So, 13. September, 10 Uhr
Gottesdienst 
mit Taufen und mit Mini-
Gottesdienst 
Pfr. Johannes Block; 
Fraumünster-Vocalsolis-
ten (Muriel Schwarz, Sop-
ran; Alexandra Busch, Alt; 
Philipp Classen, Tenor; 
Israel Martins, Bass); 
Kantor Jörg Ulrich Busch, 
Orgel und Leitung

Mi, 16. September, 18 Uhr
Gottesdienst mit Abend-
mahl – Evensong
Freie Form der Vesper mit 
geistlicher Musik und bib-
lischem Wort 
Studierende der Theo-
logischen Fakultät

So, 20. September, 
10 Uhr
Gottesdienst am eidg. 
Dank-, Buss- und Bettag 
mit Abendmahl und 
Grusswort zur Lage der 
Nation 
Pfr. Johannes Block; 
Grusswort: Babette Sigg 
Frank, Präsidentin des 
Schweizerischen Konsu-
mentenforums und Alt-
Präsidentin Die Mitte 
Frauen Schweiz; Frau-
münster-Chor; Kantor 
Jörg Ulrich Busch, Lei-
tung und Orgel

Mi, 23. September, 18 Uhr
Gottesdienst mit Abend-
mahl – Evensong
Freie Form der Vesper mit 
geistlicher Musik und bib-
lischem Wort 
Studierende der Theo-
logischen Fakultät; 
anschliessend Themen-
abend Theologie

So, 27. September, 10 Uhr
Gottesdienst
Prof. Ralph Kunz, 
Theologische und 
Religionswissenschaft-
liche Fakultät Zürich; 
Kantor Jörg Ulrich Busch, 
Orgel

Predigerkirche

Fr, 4. September, 
18.30 Uhr
Schöpfungsvesper I
mit der Arbeitsgemein-
schaft Christlicher Kir-
chen 
«Wertvoll leben – der 
Mehrwert der Dinge» 
kath. Seelsorger Thomas 
Münch; christkath. Pfr. 
Klaus Gross; Pfrn. Bettina 
Lichtler; Pfr. Thomas Risl; 
Klezmer Kach Arba: Ro-
bert Braunschweig, Ge-
sang; Adrian Mira, Klari-
nette; Christoph Elsässer, 
Kontrabass; Philipp Mes-
trinel, Klavier

So, 6. September, 11 Uhr
Ökum. Gottesdienst
mit Taufe  
Begrüssung von P. Franz- 
Xaver Hiestand SJ und 
den neuen Kirchenkreis-
kommissionsmitgliedern 
Renate Schubert und 
Sara Hürlimann. 
Pfrn. Kathrin Rehmat; Pfr. 
Christian Walti; Pfrn. Cor-
nelia Camichel Bromeis; 
Bettina Lichtler, Beauf-
tragte Ökumene KGZ; 
Philipp Mestrinel, Orgel; 
Zürcher Kantorei zu 
Predigern; Sängerinnen 
und Sänger der Kantorei 
St. Peter und des Frau-
münsterchors; Kantor 
Johannes Günther; 
anschliessend Apéro

Fr, 11. September, 
18.30 Uhr
Schöpfungsvesper II
«Mit den Wurzeln nach 
unten – vom verkehrt ge-

Warum Kloster? 

1. VERANSTALTUNG: WORT UND MUSIK
Sonntag, 13. September, 17 Uhr, anschliessend Apéro
Grosse Kirche Altstetten; Eintritt frei

Klöster waren Orte von Bildung und Spiritualität – hier wurde gedacht, gedichtet und komponiert. 
Die Sopranistin Catriona Bühler singt Werke von Hildegard von Bingen, Daniela Timokhine eröffnet 
an der Orgel klangliche Zugänge zur klösterlichen Spiritualität. Worte von Pfarrerin Muriel Koch, der 
Kulturanthropologin Eva Fischlin und Bewohnerinnen und Bewohnern des Stadtklosters Zürich.

Ein Angebot des Kirchenkreises neun

Wort & Musik 
AnsprechBar
Buchclub Spezial 

Warum 
 Kloster
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pflanzten Wirsing»; Jo-
hann Ludwig Krebs: «Fan-
tasia» 
Franz-Xaver Hiestand SJ; 
Silvia Berchthold, Flöten; 
Jürg Brunner, Orgel

So, 13. September, 18 Uhr
Sequentia – Abendgebet
Einsingen ab 17.30 Uhr 
Pfrn. Kathrin Rehmat

Fr, 18. September, 
18.30 Uhr
Schöpfungsvesper III
«Gerufen und bewegt». 
Hugo Distler: «Wie der 
Hirsch schreit»; Giovanni 
Palestrina: «Sicut cervus 
desiderat»; Lieder, in 
denen Tiere zu Wort kom-
men 
Pfrn. Kathrin Rehmat; 
Matthias Küng, 
Migrationskirchen Raum 
Zürich; Züricher Kantorei 
zu Predigern; Johannes 
Günther, Kantor; Jürg 
Brunner, Orgel

So, 20. September, 11 Uhr
Multireligiöse Feier am 
eidg. Dank-, Buss- und 
Bettag
Pfrn. Kathrin Rehmat; 
Thomas Lempert, Lehrer 
für buddhistische Weis-
heit; Philipp Mestrinel, 
Orgel

Fr, 25. September, 
18.30 Uhr
Schöpfungsvesper IV
«Der geerdete Gott und 
die göttliche Erde». Fanny 
Mendelssohn: «Ouverture 
in C-Dur»; Felix Mendels-
sohn: «Sinfonie Nr. 5 in 
B-Dur für Streicher» 
Franz-Xaver Hiestand SJ; 
Musizierende aus dem 
Altstadtorchester; Ilona 
Voulgari, Leitung

Sa, 26. September, 16 Uhr
Eucharistiefeier
Franz-Xaver Hiestand SJ; 
Miriam Vaucher, Klavier

St. Peter

Sa, 5. September, 17 Uhr
«Petrina at five» – Bibel & 
Poetry-Slam
Pfrn. Cornelia Camichel 
Bromeis; Damaris Bro-
meis, Slam; Duke Seid-
mann, Saxofon

Sa, 12. September, 17 Uhr
«Petrina at five» – Kunst 
& Seele
Pfrn. Cornelia Camichel 
Bromeis; Atemtherapeutin 
Andrea Stefanoni; Tome 
Iliev, Klarinette

Sa, 19. September, 17 Uhr
«Petrina at five» – 
Wissenschaft & 
Spiritualität
«Tiere. Frauen. Mit-
gefühl.» 
Pfrn. Cornelia Camichel 
Bromeis; Prof. Dr. Margot 
Michel, Rechtswissen-
schaftliche Fakultät; Phil-
ipp Saner, Gesang und 
Gitarre

Sa, 26. September, 17 Uhr
«Petrina at five» – Körper 
& Herz in Bewegung
zwei Stunden lang Tanz 
Pfrn. Cornelia Camichel 
Bromeis; Andreas Trönd-
le, Theologe und Fünf-
Rhythmen-Tanzlehrer

Kirchenkreis 
zwei

Kirche Enge

So, 13. September, 
10.30 Uhr
Gottesdienst zur 
Pensionierung von  
Pfrn. Jacqueline Sonego 
Mettner
Pfrn. Jacqueline Sonego 
Mettner; Kirchenrätin 
Margrit Hugentobler; Kan-
torei Enge; Kirchenchor 
Wollishofen; Orchester, 

Solisten und Solistinnen; 
anschliessend Apéro

So, 27. September, 
10.30 Uhr
Gottesdienst auf 
Englisch
Pfr. Patrick Schwarzen-
bach 
ab 10 Uhr Coffee and Ba-
gels

So, 27. September, 17 Uhr
Ökum. Gottesdienst zur 
Schöpfungszeit
Pfrn. Gudrun Schlenk

Kirchgemeindehaus 
Enge

Fr, 18. September, 18 Uhr
Zytlos | Uszyt

Kath. Kirche 
Dreikönigen Enge

So, 20. September, 11 Uhr
Ökum. Gottesdienst am 
Eidg. Dank-, Buss- und 
Bettag
Pfrn. Jacqueline Sonego 
Mettner

Kirche Leimbach

Sa, 5. September, 10 Uhr
Fiire mit de Chliine
Pfrn. Gudrun Schlenk

So, 20. September, 
10 Uhr
Gottesdienst am Eidg. 
Dank-, Buss- und Bettag 
mit Abendmahl 
Pfr. Joachim Korus

Alte Kirche 
Wollishofen

So, 6. September, 10 Uhr
Predigtreihe Hunziker-
Fenster 
«Die Schöpfung» 
Pfr. Jürg Baumgartner

Mo, 7. September, 18 Uhr
lectio divina
Pfr. Jürg Baumgartner

So, 20. September, 19 Uhr
Ökum. Bettagsvesper
Pfr. Jürg Baumgartner; 
Ökumene-Gruppe Wollis-
hofen

Sa, 26. September, 10 Uhr
Fiire mit de Chliine
Pfr. Jürg Baumgartner 
Zentrum Hauriweg Wollis-
hofen

So, 27. September, 10 Uhr
Gottesdienst zur 
Schöpfungszeit
Pfr. Jürg Baumgartner; 
anschliessend Apéro

Kirchenkreis 
vier fünf

Johanneskirche

Di, 1. September, 
18.30 Uhr
Duo-Vesper «Feuer und 
Flamme» 
Pfrn. Nathalie Dürmüller; 
Tobias Willi, Orgel; Marco 
Amherd, Cembalo

Sa, 5. September, 10 Uhr
Fiire mit de Chliine
Pfrn. Liv Zumstein

Di, 8. September, 
18.30 Uhr
Klavier-Vesper «Alles 
ganz neu»
Pfrn. Regula Schmid; 
Hanna Maria Meister, Kla-
vier

Di, 15. September, 
18.30 Uhr
Orgel-Vesper «Weniger 
ist Meer»
Pfrn. Nathalie Dürmüller; 
Tobias Willi, Orgel

Di, 22. September, 
18.30 Uhr
Ensemble-Vesper «Wie 
heisst du?»
Pfrn. Regula Schmid; 
Vokalensemble OTTO

So, 27. September, 11 Uhr
Gottesdienst zur 
Schöpfungszeit
Pfrn. Nathalie Dürmüller; 
Johanneskantorei, Lei-
tung Marco Amherd; Tobi-
as Willi, Orgel

Di, 29. September, 
18.30 Uhr
Chor-Vesper «einig»
Pfrn. Liv Zumstein; Kan-
torei der ZHdK, Leitung, 
Ernst Buscagne; 
anschliessend Apéro

Offener St. Jakob 

So, 30. August, 19 Uhr
Spirituelle Abendfeier 
Blaue Stunde
Pfr. Patrick Schwarzen-
bach

So, 6. September, 10 Uhr
Festgottesdienst zum 
125-Jahr-Jubiläum der 
Kirche St. Jakob
Pfrn. Verena Mühlethaler

So, 13. September, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Patrick Schwarzen-
bach

So, 20. September, 
10 Uhr
Kunst-Gottesdienst
Pfrn. Franziska Bark 
Hagen

So, 27. September, 19 Uhr
Spirituelle Abendfeier 
zur Schöpfungszeit
Pfrn. Verena Mühlethaler; 
Sandra Becker, Musik

Kirchenkreis 
sechs

Kirche Letten

So, 6. September, 10 Uhr
Gottesdienst zu 
Schöpfungszeit
Pfr. Samuel Zahn
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So, 20. September, 
10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Samuel Zahn

Matthäuskirche

So, 13. September, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Samuel Zahn

So, 27. September, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Lidija Bänziger

Kirche Oberstrass

Mi, 2. September, 
19.30 Uhr
Gottesdienst für  
49-Jährige
Pfr. Daniel Johannes Frei; 
Pfr. Samuel Zahn

Do, 3. September, 11 Uhr
Gottesdienst – Kurz und 
gut
Pfr. Roland Wuillemin;  
Pfr. Daniel Johannes Frei

So, 6. September, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Daniel Johannes Frei

Do, 10. September, 
20 Uhr
Gottesdienst – Songs 
and Words
Pfr. Daniel Johannes Frei

Pauluskirche

Sa, 12. September, 10 Uhr
Ökum. Fiire mit de 
Chliine
Katechetin Rebecca 
Gantenbein

So, 20. September, 
10 Uhr
Ökum. Gottesdienst 
mit Abendmahl 
Pfr. Josef Fuisz

Kirche Unterstrass

So, 13. September, 19 Uhr
Abendliturgie nach Iona
Pfr. Roland Wuillemin

Sa, 19. September, 10 Uhr
Fiire mit de Chliine
Katechetin Patricia Luder

Pfarrei Guthirt

Di, 29. September, 
18.30 Uhr
Ökum. Taizé-Feier
Pfr. Samuel Zahn

Kirche Allerheiligen

So, 6. September, 10 Uhr
Ökum. Gottesdienst zur 
Schöpfungszeit
Pfr. Josef Fuisz

Kirchenkreis 
sieben acht

Kirche Balgrist

So, 6. September, 10 Uhr
Morgenandacht

So, 13. September, 10 Uhr
Konzertgottesdienst
Pfr. Christoph Strebel

So, 27. September, 10 Uhr
Sonntagsandacht

Grosse Kirche Fluntern

So, 20. September, 
10 Uhr
Ökum. Gottesdienst am 
eidg. Dank-, Buss- und 
Bettag
mit Abendmahl 
Pfr. Lorenzo Scornaienchi

So, 27. September, 10 Uhr
Gottesdienst mit Kolibri-
Kindern
Pfrn. Chatrina Gaudenz

Alte Kirche Fluntern

Di, 1. September, 
8.30 Uhr
Morgengebet
Pfrn. Chatrina Gaudenz

Di, 15. September, 
8.30 Uhr
Morgengebet
Pfrn. Chatrina Gaudenz

Di, 29. September, 
8.30 Uhr
Morgengebet
Pfrn. Chatrina Gaudenz

Kreuzkirche

Mi, 2. September, 
18.30 Uhr
Abendgebet
Pfr. Beat Büchi

Fr, 4. September, 12 Uhr
Meditation
Peter Lather

So, 6. September, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Beat Büchi

Mi, 9. September, 
18.30 Uhr
Abendgebet
Pfr. Beat Büchi

Fr, 11. September, 12 Uhr
Meditation
Peter Lather

Mi, 16. September, 
18.30 Uhr
Abendgebet
Pfr. Beat Büchi

Fr, 18. September, 12 Uhr
Meditation
Peter Lather

So, 20. September, 
10 Uhr
Gottesdienst am eidg. 
Dank-, Buss- und Bettag
mit Abendmahl 
Pfr. Beat Büchi

Mi, 23. September, 
18.30 Uhr
Abendgebet
Pfr. Beat Büchi

Fr, 25. September, 12 Uhr
Meditation
Peter Lather

Mi, 30. September, 
18.30 Uhr
Abendgebet
Pfr. Beat Büchi

Kirche Neumünster

So, 13. September, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Joshua Nickelson

Sa, 26. September, 11 Uhr
Gottesdienst für 
Velobegeisterte
Pfrn. Judith Bennett

So, 27. September, 10 Uhr
Ehejubiläums-
Gottesdienst
Pfrn. Judith Bennett

Kirchgemeindehaus 
Neumünster

Fr, 4. September, 19 Uhr
Soulful Friday
Pfrn. Judith Bennett

Katholische Kirche 
St. Anton

So, 20. September, 
9.30 Uhr
Ökum. Gottesdienst am 
eidg. Dank-, Buss- und 
Bettag
Pfr. Joshua Nickelson

Kirchenkreis 
neun

Alte Kirche Altstetten

So, 6. September, 10 Uhr
Klassischer 
Gottesdienst
Pfrn. Muriel Koch

Grosse Kirche 
Altstetten

So, 13. September, 17 Uhr
Wort-&-Musik-
Gottesdienst
Pfrn. Muriel Koch

So, 20. September, 
10 Uhr
Klassischer Gottes-
dienst am eidg. Dank-, 
Buss- und Bettag
mit Abendmahl 
Pfr. Francesco Cattani

Alte Kirche Albisrieden

So, 13. September, 10 Uhr
Klassischer 
Gottesdienst
Pfr. Felix Schmid

Neue Kirche 
Albisrieden

So, 6. September, 19 Uhr
Jazz-Gottesdienst
Pfr. Martin Scheidegger

Fr, 25. September, 19 Uhr
Praise9
Gottesdienst von und für 
junge Menschen ab 16 
Jahren 
Sozialdiakon Stefan 
Reusser

So, 27. September, 11 Uhr
Familieziit-Gottesdienst 
zum Erntedank
Pfrn. Lisa De Andrade

Cevi-Haus, 
Lyrenweg 300,  
8048 Zürich

So, 20. September, 17 Uhr
ImPuls-Open-Air-
Gottesdienst mit Cevi
Pfr. Felix Schmid
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Kirchenkreis 
zehn

Kirche Höngg

So, 30. August, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Thomas Steininger; 
Ad-hoc-Chor

So, 6. September, 19 Uhr
Abendfeier
Pfr. Max Schäfer

So, 13. September, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Paula Uhlmann

So, 27. September, 17 Uhr
Ökum. Familiengottes-
dienst am Wümmetfest 
mit Mahlfeier
Pfrn. Paula Uhlmann

Kirche 
Oberengstringen

So, 30. August, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Beat Gossauer

So, 6. September, 10 Uhr
Gottesdienst mit  
portugiesisch-
sprachiger Gemeinde 
mit Abendmahl 
Pfrn Yvonne Meitner; 
anschliessend kleines 
Mittagessen

So, 20. September, 
10 Uhr
Ökum. Gottesdienst am 
eidg. Dank-, Buss- und 
Bettag
Pfr. Jens Naske

So, 27. September, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Jens Naske

Kath. Pfarreizentrum 
Heilig Geist

So, 20. September, 
10 Uhr
Ökum. Gottesdienst am 
eidg. Dank-, Buss- und 
Bettag
Pfrn. Diana Trinker

Kirchenkreis 
elf

Markuskirche

So, 30. August, 11 Uhr
Gottesdienst zum Beginn 
der Schöpfungszeit
Pfr. Markus Dietz; Simone 
Steppacher, Orgel

So, 13. September, 11 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Stefanie Neuen-
schwander

Fr, 18. September, 18 Uhr
Taste-it-Jugend-
Gottesdienst
Pfr. Manuel Amstutz

So, 20. September, 11 Uhr
Kirchenkreisgottes-
dienst am eidg. Dank-, 
Buss- und Bettag
mit Abendmahl 
Pfr. Urs Niklaus

So, 27. September, 11 Uhr
Eine-Welt-Gottesdienst
mit Fiire am Suuntig 
Pfrn. Christine Schmidt-
Haslach; Pfrn. Stefanie 
Neuenschwander

Kirche Glaubten

So, 30. August, 17 Uhr
Gottesdienst zum Beginn 
der Schöpfungszeit
Pfr. Markus Dietz; Simone 
Steppacher, Orgel

So, 6. September, 11 Uhr
Kirchenkreis
gottesdienst
Pfr. Manuel Amstutz; 
anschliessend Glaubten-
Musikfest

So, 13. September, 17 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Stefanie Neuen-
schwander

So, 27. September, 17 Uhr
Unti-Gottesdienst der 
3. Klasse 
mit Taufe 
Pfrn. Stefanie Neuen-
schwander

Kirchenkreis 
zwölf

Kirche Oerlikon

So, 30. August, 10 Uhr
Gottesdienst 
mit Abendmahl 
«So wird der Leib Christi 
aufgebaut», Eph 4,12b 
Pfrn. Andrea Ruf

So, 6. September, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Philippe Schultheiss

So, 13. September, 10 Uhr
Gottesdienst 
mit Taufe 
Pfr. Philippe Schultheiss; 
Chor AmaCantus

So, 27. September, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Miriam Gehrke

Kirche Saatlen

So, 20. September, 
10 Uhr
Familiengottesdienst 
zum Erntedank 
Pfrn. Nikolett Móricz

Kirchgemeindehaus 
Schwamendingen

So, 6. September, 11 Uhr
Ökum. Chilbi-
Gottesdienst
«Life dabei!» 
Pfrn. Hoby Randriambola; 

Pfr. Franco Sorbara (Re-
formierte Kirchgemeinde 
Hirzenbach); Pfr. Alfred 
Böni (Pfarrei St. Gallus)

Evangelisch-
methodistische Kirche 
Zürich Nord, 
Regensbergstr. 148

So, 20. September, 
10 Uhr
Ökum. Gottesdienst am 
eidg. Dank-, Buss- und 
Bettag
«…, das habt ihr mir ge-
tan», Mt 25,40 
Pfrn. Andrea Ruf; Pfrn. 
Nicole Becher (ev.-met-
hod. Kirche Zürich Nord); 
Pfr. Thomas Widmer 
(röm.-kath. Pfarrei Herz 
Jesus); Pfrn. Denise Wyss 
(christkath. Christus-
kirche)

Kartoffeln 

WURZEL DER ZUKUNFT
Vernissage: Donnerstag, 3. September, 18 Uhr
Ausstellung: 4. bis 13. September (ausser 7. September), täglich 14 bis 18 Uhr
Wasserkirche; Eintritt frei

Die monumentale Installation aus hölzernen Grosskisten mit Schweizer Kartoffeln nimmt 
drängende gesellschaftliche Themen wie Ernährungssicherheit, Klimawandel und die 
fundamentale Frage nach den Grundlagen unseres Lebens auf. 

In Kooperation mit dem Branchenverband Swisspatat und Inoverde.

Ein Angebot des Kirchenkreises eins

KALENDER 

Weitere Gottesdienste 
und Veranstaltungen in 

der Kirchgemeinde 
finden Sie online. 
Scannen Sie dazu 
einfach folgenden  

QR-Code. 

https://reformiert-zuerich.ch/-5/kalender~1667/


www.reformiert-zuerich.ch/drei

E-MAIL-ADRESSEN
Alle Mitarbeitenden erreichen Sie per E-Mail unter:  
vorname.nachname@reformiert-zuerich.ch 
Umlaute (z. B. ü) bitte ausschreiben (ue).

THOMASKIRCHE
Burstwiesenstrasse 40 
8055 Zürich 
Mo–So: 8–19 Uhr

KGH IM GUT
Burstwiesenstrasse 44 
8055 Zürich

KIRCHE FRIESENBERG
Schweighofstr. 231 
8055 Zürich 
Mo–So: 8–19 Uhr

KGH FRIESENBERG
Borrweg 71 
8045 Zürich

UNTIHAUS
Borrweg 79 
8045 Zürich

KIRCHE BÜHL
Goldbrunnenstrasse 54 
8055 Zürich 
Mo–So: 10–16 Uhr

BETHAUS WIEDIKON 
Schlossgasse 10 
8003 Zürich
KGH WIEDIKON
Bühlstrasse 9–11 
8055 Zürich

PFARRAMT

Carla Maurer
044 465 45 45  
Christian Gfeller
044 465 45 56 | 079 337 90 85
Herbert Anders
044 465 45 53 | 079 719 29 40
Jolanda Majoleth
044 465 45 50 | 079 346 90 04
Paula Stähler
044 465 45 57 | 079 918 05 35
Thomas Schüpbach
044 492 62 00 | 079 361 20 36

KIRCHENKREIS- 
KOMMISSION

Bethaus Wiedikon  
Schlossgasse 10, 8003 Zürich
Andreas Michel
Präsident

BETRIEBSLEITUNG

Susanne Meier  |  044 465 45 46 
Mike Carbonell  |  044 465 45 25

ADMINISTRATION

Jasmin Harder
Marcel Baumann
Raffaela Spataro Helg 
Burstwiesenstrasse 44,  
8055 Zürich
administration.kk.drei@ 
reformiert-zuerich.ch 
044 465 45 00

VERMIETUNG

vermietung.kk.drei@ 
reformiert-zuerich.ch 
044 465 45 20

MUSIK

Giancarlo Prossimo
Grzegorz Fleszar
Jonathan Schmidt
Rajiv Satapati

DIAKONIE

Kirchgemeindehaus Im Gut
Burstwiesenstrasse 44 
8055 Zürich
diakonie.kk.drei@ 
reformiert-zuerich.ch 
044 465 45 15
Alfred Ryf  |  044 465 45 11
Christina Falke  |  044 465 45 14
Matthias Fässler  |  044 465 45 13
Peter Frey  |  044 465 45 12
Regula Trüb  |  044 465 45 10

KATECHETIK

Eveline Kissling-Morach
044 465 45 00
Isabella Kuzel
Rebekka Gantenbein

ELTERN-KIND-SINGEN

Katjuscha Rüegg  |  079 681 35 44

BIBLIOTHEK FRIESENBERG

Eveline Kissling-Morach
044 465 45 60
bibliothek.kk.drei@ 
reformiert-zuerich.ch

SIGRIST:INNEN 

Josephine Ermel
044 465 45 24
Marco Leemann
044 465 45 26
Mike Carbonell
044 465 45 25
Monika Hagmann
044 465 45 21
Raul Sottili
044 465 45 23
Stephen Lafranchi
044 465 45 22
Berge Taka 
Auszubildender

Wir sind für Sie da.

https://www.reformiert-zuerich.ch/sieben-acht
https://reformiert-zuerich.ch
https://reformiert-zuerich.ch
https://reformiert-zuerich.ch
mailto:bibliothek.kk.drei@reformiert-zuerich.ch
mailto:bibliothek.kk.drei@reformiert-zuerich.ch

